
Fahrt 2013 ins Erzgebirge und Vogtland  

Die diesjährige Fahrt des Bäuerinnenstammtisches Main- Kinzig Kreis führte ins Erzgebirge und 
Vogtland.  

Erster Halt wurde in Schkölen gemacht in einer Agrargenossenschaft , die seit 2012 eine 
Zuchtanlage für den afrikanischen Wels betreibt.  

Hierfür wird die Abwärme der Biogasanlage genutzt da der Wels sich im 28° warmen Wasser sehr 
wohl fühlt . Die Jungfische werden gekauft und wachsen bis zu einem Gewicht von 1,5 kg Die 
Vermarktung läuft über einen Hofladen , verschieden Märkte und das Internet.  

Über Etzdorf ging es weiter nach Schneeberg ins Hotel – gelegen an der Silberstraße im 
Erzgebirgskreis.  

Einen Blick über die ganze Stadt Schneeberg, die sich „Barockstadt des Erzgebirges „ nennt, 
konnten die Bäuerinnen aus Hessen genießen. Am nächsten Tag ging es über die Grenze nach 
Tschechien  

.Karlsbad mit seinen 50.172 Einwohnern ist ein Kurort im Westen Tschechiens Die Stadt liegt an 

der Mündung der Teplá in die Eger. Karlsbad gehört auch heute noch zu den berühmtesten und 
traditionsreichsten Kurorten an der Eger.Der Fichtelberg bei Oberwiesenthal ist mit 1215m der 
höchste Berg Ostdeutschlands und gehört mit zum bedeutendsten Wintersportzentrum. Die 
einspurige Fichtelbergbahn verkehrt täglich und brachte uns von Oberwiesenthal nach Cranzahl 
.Dabei überwindet sie 238 Höhenmeter – die Fahrt lies Dampfeisenbahnromantik aufkommen und 
war ein Erlebnis der besonderen Art .Auf der Heimfahrt wurde noch einmal Halt im Vogtland an der 
Göltschtalbrücke gemacht. Die Göltschtalbrücke bei Mylau ist die größte Ziegelsteinbrücke der Welt 

mit einer Höhe von 78m, teilweise in 4 Etagen und mit 98 Gewölben. Sie hat eine Länge von 574 m 
und ist heute noch in Betrieb .In der Q-Alm in Künzell in einem rustikalen Ambiente und gutem 
Essen fand die Tour ihren Abschluss.  

Mit viel Information und Eindrücken vom Erzgebirge , Vogtland , Karlsbad, Böhmen ging die Fahrt 
über Weimar zurück in den Main- Kinzig Kreis. Selbst der Wettergott meinte es gut mit den 
Bäuerinnen.  

Helga Bertholdt  

   

 



 


